
Jänner 2026

Liebe Pfarrgemeinde,

„Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen.“ Diesen 
sehr bekannten Ausspruch von Don Bosco möchte ich an den Beginn 
des neuen Jahres stellen. Der Jänner ist zugleich ja auch der Don Bosco 
Monat.

Fröhlich sein: wer fröhlich sein kann, dem fällt vieles leichter. Manch-
mal geht das fröhlich Sein nicht so, wie wir es gern hätten. Aber, wenn 
wir daran denken, dass Gott auch noch da ist, dass wir es nicht selber 
machen können, dann kann ein inneres Frohsein kommen. Das kann 
noch viel mehr kommen, wenn wir:
Gutes tun: das Gute tun, das mir zugemessen ist, das mir möglich ist, 
wo ich spüre, da bin ich gefragt. Wenn ich das tue, dann tut das ande-
ren gut und auch mir gut. Dabei kann es durchaus geschehen, dass ich 
auch auf Widerstände stoße, dass Kritik kommt. Dann eben:
Und die Spatzen pfeifen lassen: Ich brauche nicht alles in mich hin-
einlassen. Jesus etwa hat manche seiner Kritiker einfach stehen lassen 
und ist von ihnen weg gegangen.

In diesem Don Bosco Monat gibt es einige Besonderheiten:
Am Sonntag, 11. Jänner wird die 930 Uhr Messe von den Freunden Don 
Boscos musikalisch mitgestaltet mit Liedern, die ich auch von meiner 
Jugend her noch gut kenne und wo begeistertes Mitsingen möglich 
ist.
Am Samstag, 17. Jänner findet von 10:00 bis 17:00 Uhr der Don Bosco 
Studientag in Vöcklabruck statt, zu dem ich einfach alle Interessierten 
einlade.
Das Highlight ist dann die Don Bosco Festmesse am Sonntag, 25. Jän-
ner um 9:30 Uhr mit Erzbischof Dr. Franz Lackner. Bei der anschließen-
den Agape gibt es auch die Möglichkeit zur persönlichen Begegnung 
mit ihm. Er war ja schon im Jänner 2004 zum Don Bosco Fest als dama-
liger Weihbischof von Graz einmal hier.

Seniorenübergabe: Würdigung von 
Frieda und Karl Ettlinger
Im Rahmen der Senioren-Vorweihnachtsfeier hat sich das Pfarr-Senio-
renteam bei Frieda und Karl Ettlinger für die etwa 25 Jahre Leitung des 
Seniorenteams bedankt. Sie hatten das damals nach Frau Anna Spörl 
übernommen.
Ein großes Danke und Vergelt´s Gott auch von mir, eure Hingabe an 
diese Aufgabe tat und tut der ganzen Pfarre gut!
Ein ebensolches Danke an Greti Gamper und Franz Wininger, die bereit 
waren diese Aufgabe nun neu zu übernehmen!

Abschließend möchte ich allen Danke sagen, die im Sinne Don Boscos 
in unserer Pfarre mitwirken und bitte einfach auch im neuen Jahr da-
rum.

Messzeiten: Sa: 19:00 Uhr, Sonn- und Feiertage:  8:00, 9:30 Uhr 
Gottesdienste in der Kapelle des Landesklinikums Amstetten  - Jeden Sonntag 18:00 Uhr 

Wochentagsmessen 7:45 Uhr,
Freitags 8:15-8:45 Uhr Anbetung



Advent in St. Agatha
Zum Advent in St. Agatha stimmten der Dorferneuerungsverein 
Preinsbach, der Eglseer-Chor, Pfarrer Pater Hermann Sandberger und 
weitere Mitwirkende auf den Advent ein. Dabei segnete P. Hermann 
in unserer Filialkirche aus dem 9. Jahrhundert auch die mitgebrach-
ten Adventkränze.                                                                             Wolfgang Zarl

Der Nikolaus im Ybbsheim
Hochbetrieb herrschte am 6. Dezember im Ybbsheim in Greimpersdorf. 
Um 6:30 Uhr wurde zur Rorate geladen, danach gab es ein gemeinsa-
mes Frühstück für die Messbesucher. Um 16:00 Uhr war es soweit, der 
Nikolaus mit seinem Freund dem Krampus kam auf Besuch und be-
schenkte die Kinder. Auch der Nikolaus wurde seitens der Kinder über-
rascht, da sie ihm zwei Ständchen brachten.	             Herbert Haslinger

Nikolaus in der Pfarre Herz Jesu
Am 7. Dezember besuchte der Nikolaus den Gottesdienst in der Herz 
Jesu-Kirche um 9:30 Uhr. Pfarrer P. Hermann Sandberger begrüßte 
ihn und bat ihn, statt der Predigt einige Worte an die Gläubigen zu 
richten. Nach dem Gottesdienst verteilte er an die Kinder kleine Säck-
chen.                                                                                               Herbert Haslinger

Naschmarkt
Viele Köstlichkeiten gab es wieder beim traditionellen Naschmarkt 
der Pfarre Herz Jesu am 15. und 16. November zu erwerben. Sehr be-
liebt waren wieder die Kekstassen. Ein Danke an das Festausschus-
steam und den Spendern der Köstlichkeiten! Den Gottesdienst am 
Sonntag um 9:30 Uhr umrahmte der Mostviertler Singkreis unter der 
Leitung von Hermann Rosenfellner, und im Anschluss wurde wieder 
zum beliebten Pfarrcafe geladen. Hier wurde auch der 2. Teil des 
Naschmarktes von den Besuchern gewürdigt, die damit seinen Erfolg 
vervollständigten. Ein Dank allen Käufern!                         Herbert Haslinger

Firmlinge stellten sich vor
Am 23. November stellten sich die Firmlinge des Jahres 2026 beim 
Gottesdienst um 9:30 Uhr der Pfarrgemeinde vor. Dieses Mal sind es 
19 junge Menschen die sich das nächste halbe Jahr auf das Sakra-
ment vorbereiten. 
Während des Gottesdienstes, den P. Hans Schwarzl zelebrierte, stell-
ten die Firmkandidaten an diesem Christkönigssonntag die heutigen 
Könige der Jugend - Handy, Internet, Mode… - dar.

Am 21. September 2025 verstarb Frau Maria Riemer mit 95 Jahren. 
Sie half immer wieder bis ins hohe Alter bei den Festen in der Kü-
che mit und leistete damit einen wichtigen Beitrag für eine leben-
dige Pfarre. Viel zu früh mussten wir am 2. Dezember Abschied von 
Manfred Haslinger im 63. Lebensjahr nehmen. Er war nicht nur im 
Ybbsheim in Greimpersdorf ein engagierter Mitarbeiter, sondern half 
auch bei den Festen und Agapen in der Pfarre immer bei der Schank 
aus. Gott gib ihnen den Ewigen Frieden bei dir und vergilt ihnen ihre 
Dienste für unsere Pfarrgemeinde!

Pfarre trauert um zwei engagierte Mitarbeiter



Gehörlosenseelsorge
In der Diözese St. Pölten finden gemeinsam mit den Gehörlosenseel-
sorgern Fritz Mikesch und Gerhard Gruber regelmäßig Gottesdienste 
für gehörlose Menschen statt. Seit erstem September 2025 wurde 
das Team der Gehörlosenseelsorge mit Bärbel Bauer erweitert. Ihr 
Büro befindet sich in den Räumen der ehemaligen Gehörlosenschule 
in der Klostergasse in St. Pölten. Sie ist für gehörlose Menschen, An-
gehörige und Pfarren im Bereich der Diözese St. Pölten, auch in der 
Pfarre Amstetten, zuständig. 
Die Gehörlosenseelsorge bietet Begleitung, Trost, Orientierung in 
Gebärdensprache (ÖGS):
•	Bei persönlichen Krisen
•	In Trauer (z.B. nach dem Tod eines Angehörigen)
•	Im Krankenhaus oder Hospiz
•	Im Gefängnis
•	Im Pflege- und Betreuungszentren

•	In Wohngemeinschaften
•	In religiösen Lebensfragen
•	Bei religiösen Feiern
•	Bei Bedarf ohne konkrete Krise
 
Die Gehörlosenseelsorge ist vertraulich, kostenlos und auch online 
möglich.
Gerne können Sie Frau Bauer kontaktieren:
Bärbel Maria Bauer
Gehörlosenseelsorge
DIÖZESE SANKT PÖLTEN
 +43 676 826688261
b.bauer@dsp.at 
www.dsp.at

Wie jedes Jahr werden noch Bücher, Ansichtskarten und Schallplat-
ten für unseren Flohmarkt gesammelt. Dieser findet am Samstag, 
den 17. Jänner 2026 von 14:00 bis 20:00 Uhr, am Sonntag, den 18. 
Jänner 2026 von 8:00 bis 12:00 Uhr und am Montag, den 19. Jänner 
2026 von 8:00 bis 18:00 Uhr statt.
Bevor Sie also Ihre Bücher, Ansichtskarten und Tonträger (Schallplat-
ten und CDs) im Regal, im Keller oder auf dem Dachboden verstau-
ben lassen, denken Sie daran, daß diese noch anderen Mitmenschen 
Freude bereiten können.
Bitte stellen Sie Ihre "Flohmarktware" vor dem Saal der Pfarre Herz 
Jesu - Amstetten, Preinsbacherstraße 21 ab, sollte Ihnen dies nicht 
möglich sein, so rufen Sie uns einfach an (Telefon 07472/62145 oder 
0664 307 1 337) und wir versuchen den Transport zu organisieren.
Der Erlös dieser Veranstaltung dient ausschließlich der Erhaltung des 
Amstettner Jugendzentrums JA Don Bosco!                                 Wolfgang Zarl

Bücherflohmarkt für das Don Bosco Jugendzentrum Amstetten

Unser Pfarrer P. Hermann Sandberger konnte für die Don Bosco-Mes-
se am Sonntag, 25. Jänner, 9.30 Uhr, einen prominenten Zelebranten 
gewinnen: Den Salzburger Erzbischof Dr. Franz Lackner und Vorsit-
zenden der Österreichischen Bischofskonferenz. P. Hermann kennt 
Franz Lackner schon lange: beide waren gemeinsam fünf Jahre im 
Gymnasium in Horn (1979 bis 1984) in der selben Klasse. Er weiß auch, 
dass der Erzbischof von Don Bosco berichten und erzählen kann. Im 
Canisiusheim in Horn haben damals beide die Salesianer Don Boscos 
als Leitung das Hauses kennen gelernt. Im Anschluss an die Messe 
gibt es im großen Pfarrsaal eine Agape mit Möglichkeit zur persönli-
chen Begegnung mit dem Festgast! Herzliche Einladung dazu!
Johannes Bosco, besser bekannt als Don Bosco (1815–1888), war ein 
italienischer Priester, Erzieher und Sozialpionier, der sein Leben der 
Fürsorge für benachteiligte Kinder und Jugendliche widmete. 
Hier ist eine kurze Biografie:
•	 Frühes Leben: Johannes Bosco wurde am 16. August 1815 in Bec-
chi, einem kleinen Ort bei Turin, in eine arme Bauernfamilie geboren. 
Sein Vater starb früh, und er wuchs unter schwierigen Bedingungen 
auf, schaffte es aber, Priester zu werden.
• 	Arbeit mit Jugendlichen: Im Turin des Industriezeitalters sah er das 
Elend vieler junger Menschen, die auf der Suche nach Arbeit in die 
Stadt zogen, aber oft auf der Straße oder im Gefängnis landeten. Ih-
nen zu helfen, wurde sein Lebenswerk.
•	 Pädagogik: Don Bosco entwickelte eine revolutionäre Erziehungs-
methode, die auf Liebenswürdigkeit, Einsicht, Glaube und Prä-
vention statt auf strenge Strafen setzte. Er war überzeugt, dass in 
jedem jungen Menschen ein guter Kern steckt.

•	 Gründungen: Um den Jugendlichen zu helfen, gründete er soge-
nannte "Oratorien" – Orte der Freizeitgestaltung, des Lernens und 
der religiösen Unterweisung. Später folgten Heime, Schulen und Aus-
bildungszentren.
•	 Salesianer Don Boscos: 1859 gründete er die "Gesellschaft des Hei-
ligen Franz von Sales", besser bekannt als die Salesianer Don Bos-
cos, um seine Mission fortzuführen und auszuweiten. Die Organisati-
on ist heute in über 130 Ländern weltweit tätig.
•	 Tod und Heiligsprechung: Don Bosco starb am 31. Januar 1888 in 
Turin und wurde 1934 heiliggesprochen. 
Sein Motto war: "Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen las-
sen!" Er gilt als Vater und Lehrer der Jugend und als Schutzpatron der 
Jugend.                                                                                                 Wolfgang Zarl

Don Bosco-Fest am 25. Jänner mit Erzbischof  Lackner
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Kalendarium

Ab 27.12. sind die Sternsinger unterwegs! 

Mi 31.12.  Silvester
    7:45 keine Frühmesse!
  16:00 Jahresschluss-Dankmesse anschließend 
   „Letzter Schluck“ 
   vor der Kirche (keine Abendmesse!)
Do   1.1.  Neujahr- Weltfriedenstag –
   Hochfest der Gottesmutter Maria 
   Hl. Messen wie an Sonntagen 
Fr   2.1.   Herz Jesu Freitag - Krankenkommunion 
  7:45 Hl. Messe anschließend Anbetung mit 
   Gebet um geistliche Berufe
Sa   3.1. 19:00 Hl. Messe mit Pfarrer Peter Bösendorfer
So   4.1.   9:30 Hl. Messe mit Pfarrer Peter Bösendorfer 

Mo   5.1. 19:00 Hl. Messe
Di   6.1.  Erscheinung des Herrn-
   Heilige Drei Könige
    9:30 Hl. Messe mit den Sternsingern
Sa 10.1.   9:00 Pfarrgemeinderatsklausur in Neuhofen
So 11.1.  Taufe des Herrn
    9:30 Hl. Messe musikalisch gestaltet von den 
   „Freunden Don Boscos“
    unter der Leitung von Ernst Mayer
   Nach der 9:30 Uhr Hl. Messe, Kirche bunt  
   und Pfarrleben Verteiler Treff en im Don  
   Bosco Saal 

Di 13.1. 19:00 Hl. Messe im Ybbsheim
Sa  17.1.  Don Bosco Studientag in Vöcklabruck  
   von 10:00-17:00 Uhr
   Bücherfl ohmarkt von 14:00-20:00 Uhr
  14:00  Kinderfasching im Ybbsheim
   bis 17:00 Uhr
So  18.1.  Bücherfl ohmarkt von 8:00-12:00 Uhr

Mo  19.1.  Bücherfl ohmarkt von 8:00-18:00 Uhr
Sa 24.1.  Gedenktag Hl. Franz von Sales
So 25.1.   9:30 DON BOSCO Festmesse mit Erzbischof 
   Dr. Franz Lackner
   anschließend Pfarrcafe 
  15:00 Kinderfasching im Pfarrsaal

Sa 31.1.  Festtag Hl. Johannes Bosco
   Keine Hl. Messe in St. Agatha stattdessen  
   am 7.2.!

Mo   2.2.  Lichtmess Darstellung des Herrn 
    7:45  Hl. Messe mit Kerzensegnung
Di   3.2.  Gedenktag Hl. Blasius
    7:45 Hl. Messe mit Blasiussegen 
Do   5.2.  Gedenktag Hl. Agatha

Fr.      6.2.  Herz Jesu Freitag - Krankenkommunion 
    7:45 Hl. Messe anschließend Anbetung mit 
   Gebet um geistliche Berufe
Sa   7.2. 19:00 Hl. Messe in St. Agatha Patrozinium 
   musikalisch gestaltet durch das 
   Ensemble Herz Jesu danach Agape

Unsere Sternsinger wieder "on tour"
Von 27. Dezember bis 6. Jänner sind die „Heiligen Drei Könige“ in der 
Pfarre wieder „on tour“, um die weihnachtliche Friedensbotschaft und 
den Segen für das Jahr 2026 zu überbringen.
Da sich heuer nicht genug Kinder, Jugendliche und Begleiter gemeldet 
haben, können leider nicht alle Gebiete abgedeckt werden!


